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B e s c h l u s s


Verteilung der richterlichen Geschäfte bei dem 
Amtsgericht in Witten ab 14.8.2023

Aus Anlass der Versetzung von Richterin Zollingkoffer wird der Beschluss vom 12.12.2022 für das Geschäftsjahr 2023 erneut abgeändert und neu gefasst (4. Änderung).

Änderungen sind im Fettdruck hervorgehoben.
	
	
	



B)  Geschäftsverteilung


Dezernat I:  Direktorin des Amtsgerichts Dr. Monstadt 

1. Die Geschäfte der Vorsitzenden des Schöffengerichts und des erweiterten Schöffengerichts (Ls-Sachen des Strafprozessregisters) einschließlich der entsprechenden Bewährungsverfahren mit den Buchstaben A-K,

2. Die Anträge auf Erlass eines Strafbefehls (Cs-Sachen des Strafprozessregisters) gegen Erwachsene, soweit der Strafbefehlsantrag an das Schöffengericht oder an das erweiterte Schöffengericht gerichtet ist, einschließlich der entsprechenden Bewährungsverfahren mit den Buchstaben A-K.

3. Die Rechtshilfeersuchen, soweit sie nicht anderweitig gesondert zugewiesen sind und in Bewährungssachen (18 AR).

4. Anträge nach § 417 StPO nach Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft immer mittwochs.

5. Die Geschäfte der Vorsitzenden des Ausschusses zur Auswahl der allgemeinen Schöffen/Schöffinnen und der Jugendschöffen/Jugendschöffinnen.

6. Die Auslosung der allgemeinen Schöffen und Schöffinnen und die gemäß § 45-53 GVG zu treffenden Entscheidungen.

7. Alle Geschäfte, die nach diesem Geschäftsverteilungsplan nicht gesondert zugewiesen sind.


      Dezernat II: Richter am Amtsgericht Dr. Stahlschmidt

           1. Die Strafrichter-Sachen (Ds-Sachen des Strafprozessregisters) gegen 
               Erwachsene einschließlich der Bewährungsverfahren mit den 
               Anfangsbuchstaben A bis K. 

     2. Die Strafbefehlssachen (Cs-Sachen des Strafprozessregisters) gegen   
         Erwachsene, soweit der Strafbefehlsantrag an den Strafrichter 
         gerichtet, ist einschließlich der entsprechenden Bewährungsverfahren  
         mit den Anfangsbuchstaben A bis K. 

          3.   Die einzelnen richterlichen Anordnungen in Strafsachen (Gs-Sachen
                des Strafprozessregisters) gegen Erwachsene, Jugendliche und Heran-
                wachsende) mit den Anfangsbuchstaben A bis K. 

4. Die Privatklagesachen einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen und der entsprechenden Bewährungsverfahre mit den Anfangsbuchstaben A bis K. 

5. Die AR-Sachen in Strafsachen gegen Erwachsene mit Ausnahme der Bewährungsverfahren (18 AR) mit den Anfangsbuchstaben A bis K. 

6. Die Anträge nach § 417 StPO nach Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft immer donnerstags. Anträge nach § 417 StPO nach Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft immer dienstags.

7. Die Verfahren nach dem Gesetz über das gerichtliche Verfahren bei Freiheitsentziehungen mit dem Registerzeichen XIV/B.

8. Die Entscheidung über die Ausschließung bzw. Ablehnung eines Amtsrichters  oder einer Amtsrichterin Verfahren der freiwilligen Gerichtsbarkeit.

9. Die Entscheidung über die Ausschließung bzw. Ablehnung eines Amtsrichters  oder einer Amtsrichterin in Zivilsachen.

10. Die Entscheidung über die Ausschließung bzw. Ablehnung eines Amtsrichters oder einer Amtsrichterin in Familiensachen.




       Dezernat III: Richter am Amtsgericht Brelinger    


1. Die Geschäfte der Vorsitzenden des Schöffengerichts und des erweiterten Schöffengerichts (Ls-Sachen des Strafprozessregisters) einschließlich der entsprechenden Bewährungsverfahren mit den Buchstaben L-Z.

2. Die Anträge auf Erlass eines Strafbefehls (Cs-Sachen des Strafprozessregisters) gegen Erwachsene, soweit der Strafbefehlsantrag an das Schöffengericht oder an das erweiterte Schöffengericht gerichtet ist, einschließlich der entsprechenden Bewährungsverfahren mit den Buchstaben L-Z. 

3. Die Strafrichter-Sachen (Ds-Sachen des Strafprozessregisters) gegen Erwachsene einschließlich der Bewährungsverfahren mit den Anfangsbuchstaben L bis Z. 

4. Die Strafbefehlssachen (Cs-Sachen des Strafprozessregisters) gegen Erwachsene, soweit der Strafbefehlsantrag an den Strafrichter gerichtet, ist einschließlich der entsprechenden Bewährungsverfahren mit den Anfangsbuchstaben L bis Z. 

5. Die Privatklagesachen einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen  und der entsprechenden Bewährungsverfahre mit den Anfangsbuchstaben L bis Z. 

6. Die AR-Sachen in Strafsachen gegen Erwachsene mit  Ausnahme der Bewährungsverfahren (18 AR) mit den Anfangsbuchstaben L bis Z. 

7. Die einzelnen richterlichen Anordnungen in Strafsachen (Gs-Sachen des Strafprozessregisters) gegen Erwachsene, Jugendliche und Heranwachsende) mit den Anfangsbuchstaben L bis Z. 

8. Die Anträge nach § 417 StPO nach Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft immer donnerstags.


Dezernat IV: Richterin am Amtsgericht Niemann

1. Die Geschäfte der Jugendrichterin einschließlich der diesbezüglichen AR-Sachen soweit sie nicht anderweitig zugewiesen sind, und der Strafbefehlssachen gegen Jugendliche und Heranwachsende einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen und der entsprechenden Bewährungssachen. 

2. Die VRJs-Sachen aus dem Vollstreckungsregister für Jugendgerichtssachen.

3. Die Verfahren nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWi-Sachen) gegen Heranwachsende und Jugendliche  (Abteilung 8 OWi) einschließlich aller Rechtshilfeersuchen, der Erzwingungshaftanträge und der Anträge auf gerichtliche Entscheidung nach § 25 a III StVG. 


4. Die nach dem 31.12.2008 eingegangenen bzw. eingehenden Familiensachen und Lebenspartnerschaftssachen und die nach dem 31. August 2009 eingegangenen bzw. eingehenden Angelegenheiten des Familiengerichts im Sinne von § 23 Buchst. b GVG/111 FamFG jeweils einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen und AR-Sachen sowie die Geschäfte der Vormundschaftsrichterin einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen betreffend die Angelegenheiten der Register VII-X entsprechend Buchstabe A  Abschnitt III der Allgemeinen Grundsätze dieses Geschäftsverteilungsplanes mit den Endziffern 6 und 7 der Vorschaltliste sowie die Neueingänge ab 1.9.2022 mit der Endziffer 5, wenn die Ziffer vor der 5 gerade ist.

5. Anträge nach § 417 StPO nach Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft immer montags.

6. Die Geschäfte der Güterichterin für die nach § 36 Abs. 5 FamFG zugewiesenen Güterverhandlungen in der Abteilung 23 F.


7. Die Geschäfte der Beisitzerin im erweiterten Schöffengericht.


8. Entscheidungen über Ingewahrsamnahmen, wenn diese Mittwoch eingehen.


       Dezernat V: Richter am Amtsgericht Herrmann


1. Die nach dem 31. Dezember 2008 eingegangenen bzw. eingehenden Familiensachen und Lebenspartnerschaftssachen und die nach dem 31. August 2009 eingegangenen bzw. eingehenden Angelegenheiten des Familiengerichts im Sinne von § 23 Buchst. b GVG/111 FamFG jeweils einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen und AR-Sachen sowie die Geschäfte des Vormundschaftsrichters einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen betreffend die Angelegenheiten der Register VII-X entsprechend Buchstabe A Abschnitt III der Allgemeinen Grundsätze dieses Geschäftsverteilungsplanes mit den Endziffern 1-4  der Vorschaltliste sowie die am 31.8.2022 anhängigen Verfahren mit der Endziffer 5.

2. Die bis zum 31.12.2008 eingegangenen Familiensachen und Lebenspartnerschaftssachen einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen und AR-Sachen mit den Anfangsbuchstaben A-J, O,P,Q und V-Z.

3. Die Geschäfte des Güterichters für die nach § 36 Abs. 5 FamFG zugewiesenen Güteverhandlungen in Abteilung 22 F.

4. Die Verfahren nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWi-Sachen) gegen Erwachsene (Abteilung 19 OWi) einschließlich aller Rechtshilfeersuchen, der Erzwingungshaftanträge und der Anträge auf gerichtliche Entscheidung nach § 25 a III StVG bezüglich der Anfangsbuchstaben A-N.

5. Die Zwangsversteigerungs- und Zwangsverwaltungssachen.







      Dezernat VI: Richterin am Amtsgericht Buse

1. Die Bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten (C-, H- und AR-Sachen) entsprechend Buchstabe  A Abschnitt II der Allgemeinen Grundsätze dieses Geschäftsverteilungsplanes mit den Endziffer 0, 1, 2, 5 sowie den Bestand der am 31.8.2022 anhängigen Verfahren mit der Endziffer 4 , wenn die Ziffer vor der 4 ungerade ist sowie alle Neueingänge ab 1.9.2022 mit der Endziffer  4.

2. Die nach dem 08.11.2012 und bis zum 30.11.2020 eingegangenen bzw. eingehenden bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten (C-, H- und AR-Sachen), soweit sie das Verfahren nach dem Gesetz über das Wohnungseigentum und das Dauerwohnrecht (Wohnungseigentumsgesetz - WEG) in der bis zum 30.11.2020 geltenden Fassung betreffen, sowie die ab dem 01.12.2020 eingegangenen bzw. eingehenden bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten (C-, H- und AR-Sachen), soweit die Verfahren sich gegen die Gemeinschaft der Wohnungseigentümer oder einen Wohnungseigentümer im Fall des § 9a Absatz 4 Satz 1 WEG in der ab dem 01.12.2020 geltenden Fassung richten und die Verfahren nach § 43 Absatz 2 WEG in der ab dem 01.12.2020 geltenden Fassung. 

3. Die richterlichen Entscheidungen über die Erinnerungen in Beratungshilfesachen.

4. Die richterlichen Entscheidungen im Mahnverfahren.

5. Die richterlichen Entscheidungen in Grundbuchsachen.


Dezernat VII: Richterin am Amtsgericht Schubert

1. Die Angelegenheiten des Betreuungsgerichts gemäß § 23 c GVG, §§ 271, 312 und 340 FamFG einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen mit den Aktenzeichen mit den Endziffern 6-0.

2. Die Angelegenheit des Registers XIV/L (PsychKG) betreffend Erwachsene und Minderjährige mit den Aktenzeichen mit den Endziffern 6-0.

3. Die Verfahren nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWi-Sachen) gegen Erwachsene (Abteilung 19 OWi) einschließlich aller Rechtshilfeersuchen, der Erzwingungshaftanträge und der Anträge auf gerichtliche Entscheidung nach § 25 a III StVG bezüglich der Anfangsbuchstaben O-Z.



Dezernat VIII: Richterin am Amtsgericht Jürgens

Die Bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten (C-, H- und AR-Sachen) entsprechend Buch-     stabe A Abschnitt II der Allgemeinen Grundsätze dieses Geschäftsverteilungsplanes mit den Endziffern 6-9, sowie den Bestand zum 31.8.2022 der Verfahren mit der Endziffer 4 , wenn die Ziffer vor der 4 gerade ist, und alle Neueingänge ab 1.9.2022 mit der Endziffer  3, mit Ausnahme der Verfahren, die in die Zuständigkeit des Dezernats VI Ziffer 2 fallen.




  Dezernat IX Richterin am Amtsgericht Weiß

 

1. Die nach dem 31. Dezember 2008 eingegangenen bzw. eingehenden Familiensachen und Lebenspartnerschaftssachen und die nach dem 31. August 2009 eingegangenen bzw. eingehenden Angelegenheiten des Familiengerichts im Sinne von § 23 Buchst. b GVG/111 FamFG jeweils einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen und AR-Sachen sowie die Geschäfte der Vormundschaftsrichterin einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen betreffend die Angelegenheiten der Register VII-X entsprechend Buchstabe A Abschnitt III der Allgemeinen Grundsätze dieses Geschäftsverteilungsplanes mit den in Ziffern 8,9,0 sowie die Neueingänge ab 1.9.2022 mit der Endziffer 5, wenn die Ziffer vor der 5 ungerade ist.


2. Die bis zum 31.12.2008 eingegangenen Familiensachen und Lebenspartnerschaftssachen einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen und AR-Sachen mit den Anfangsbuchstaben K-N, R und S-U.

3. Die Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit mit den Registerzeichen III-VI einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfesuchen.

4. Die Geschäfte der Güterichterin für die nach § 36 Abs. 5 FamFG zugewiesenen Güteverhandlungen in Abteilung 24 F.

5. Der zum 31.8.2022 anhängige Bestand der Bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten (C-, H- und AR-Sachen) entsprechend Buchstabe A  Abschnitt II der Allgemeinen Grundsätze dieses Geschäftsverteilungsplanes mit der Endziffer 3 mit Ausnahme der Verfahren, die in die Zuständigkeit des Dezernats VI Ziffer 2 fallen.

6. Die Zwangsvollstreckungssachen einschließlich der Haftbefehlsanträge in Zwangsvollstreckungssachen mit Ausnahme der Zwangsversteigerungs- und Zwangsverwaltungssachen.



Dezernat X   Richterin am Amtsgericht Schönert



1. Die Verfahren betreffend die Einsprüche gegen Bußgeldbescheide nach dem Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWi-Verfahren, 18 OWi) gegen Erwachsene, Jugendliche und Heranwachsende einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen. 

2. Die Angelegenheiten des Betreuungsgerichts gemäß § 23 c GVG, §§ 271, 312 und 340 FamFG einschließlich der diesbezüglichen Rechtshilfeersuchen mit den Aktenzeichen mit den Endziffern 1-4.

3. Die Angelegenheit des Registers XIV/L (PsychKG) betreffend Erwachsene und Minderjährige mit den Aktenzeichen mit den Endziffern 1-4.

4. Anträge nach § 417 StPO nach Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft immer freitags.

5.      Entscheidungen über Ingewahrsamnahmen, wenn diese Montag, Dienstag,
     Donnerstag oder Freitag eingehen.


E  Vertretungsregelung


Im Verhinderungsfall und während des Erholungsurlaubs werden vertreten:


a) Direktorin des Amtsgerichts Dr. Monstadt durch Richter am Amtsgericht Brelinger

b) Richter am Amtsgericht Dr. Stahlschmidt durch Richterin am Amtsgericht Niemann 

c) Richter am Amtsgericht Brelinger durch Direktorin des Amtsgerichts Dr. Monstadt, 

d) Richterin am Amtsgericht Jürgens durch Richterin am Amtsgericht Buse

e) Richter am Amtsgericht Herrmann durch Richterin am Amtsgericht Weiß

f) Richterin am Amtsgericht Weiß durch Richter am Amtsgericht Herrmann

g) Richterin am Amtsgericht Schubert durch Richterin am Amtsgericht Schönert

h) Richterin am Amtsgericht Buse durch Richterin am Amtsgericht Jürgens

i) Richterin am Amtsgericht Niemann in Jugendstrafsachen und Verfahren nach § 417 StPO durch Richter am Amtsgericht Dr. Stahlschmidt, im Übrigen durch Richterin am Amtsgericht Weiß

j) [bookmark: _GoBack]Richterin Schönert durch Richterin am Amtsgericht Schubert bzgl. der Betreuungssachen und der Ingewahrsamnahmen, bezüglich der Verfahren nach dem OWiG und der Verfahren nach § 417 StPO durch Richter am Amtsgericht Dr. Stahlschmidt .



In den Fällen, in denen der Vertreter bzw. die Vertreterin des ursprünglich zuständigen Richters/der ursprünglich zuständigen Richterin verhindert ist, vertreten sich die Richterinnen und Richter des Amtsgerichts Witten zunächst innerhalb der Abteilung und sonst in nachstehender Reihenfolge:

Richterin am Amtsgericht Schönert 
Richter am Amtsgericht Brelinger
Richterin am Amtsgericht Buse
Richterin am Amtsgericht Schubert
Richter am Amtsgericht Dr. Stahlschmidt
Richterin am Amtsgericht Niemann
Richterin am Amtsgericht Weiß
Richterin am Amtsgericht Jürgens
Richter am Amtsgericht Herrmann
Direktorin am Amtsgericht Dr. Monstadt



Witten, den 11.08.2023


Das Präsidium des Amtsgerichts




(Dr. Monstadt)				(Buse)				(Niemann)

			

(Jürgens)				(Weiß)
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